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Green Care-Hoftafel
an Familie Brandstetter übergeben

Foto (v.l.): Green Care GF Mag. Günther Mayerl, Ortsbauernratsobmann und 
Kammerrat Walter Öllinger, Kammerobmann Mario Wührer, Bezirksbäuerin Monika 
Fuchsluger, VP Andrea Wagner, Helen und Philipp Brandstetter vom Wegbauerhof, 
Bgm. LAbg. Anton Kasser, Schule am Bauernhof Projektverantwortliche Karin Kern 
und Green Care NÖ Projektleiter Dr. Josef Hainfellner; 
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Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Der Nationalfeiertag am 26. Oktober wird in Allhartsberg mit dem Wandertag der 
Union sehr traditionell begangen. So weit ich zurückdenken kann, gibt es bei uns diese 
Veranstaltung und ich finde das gut. Die große Zahl der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gibt den Veranstaltern auch recht. Es ist eine gute Mischung, von „Fit mach 
mit” wie es früher hieß, verbunden mit dem Gedanken seine unmittelbare Heimat 
kennen zu lernen. Häuser und Dörfer aus einer neuen Perspektive zu sehen und viele 
gleichgesinnte Menschen zu treffen, um bei den Labestationen gute Gespräche zu 
führen und schöne Stunden zu verbringen.
Ähnlich ist es mit Allerheiligen und Allerseelen. Gerade diese Feste sind geprägt von 
großer Tradition. Wir gedenken unserer Verstorbenen und legen einen Kranz beim 

Kriegerdenkmal nieder. Besonders beeindruckend ist für mich dabei ein Gang durch unseren Friedhof. Alle 
Gräber sind schön gestaltet und man spürt die Verbundenheit mit den bereits verstorbenen Familien-
angehörigen. Beim Lesen der Namen auf den Grabsteinen werden bei mir viele Erinnerungen wach, an frühere 
Begegnungen, an lustige Stunden und die große Bereitschaft von vielen, sich für die Gemeinde einzusetzen. Es 
lohnt sich, mit diesem Spaziergang ein Stück weit in die Vergangenheit zu gehen, auch wenn es oft mit 
Traurigkeit verbunden ist, weil der Abschied erst vor kurzem sein musste. Ich gehe immer zufrieden aus 
unseren Friedhöfen heraus, weil ich mich darüber freue, dass wir eine wirklich schöne Grabkultur haben, auch 
die letzte Ruhestätte von Pater Ulrich ist sehr gelungen. Und weil es mich ein Stück weit zufrieden macht, wenn 
ich mir vor Augen führe, welche Schwierigkeiten damals zu bewältigen waren. Da stelle ich mir die Frage, ist 
bei uns heute alles wirklich so schlecht wie das die Medien und manche politischen Vertreter in Österreich 
behaupten. Ja es gibt sie, die Herausforderungen der Zeit, so wie das immer war, einmal einfacher einmal 
schwieriger. Es sind dann aber ganz sicher nicht die kurzen und einfachen Antworten, die uns weiterhelfen. Die 
Lösungen sind komplexer und schwieriger und brauchen eine konstruktive und umfassende Auseinander-
setzung mit den Themen, die zumeist zusammenhängen und miteinander verbunden sind. Das gilt für die große 
Welt, für die kleine Welt der Gemeinde bis hinein in die kleinste Zelle des Staates, unserer Familie.
Bewältigt wurden diese Herausforderungen immer im gemeinsamen Streben nach vernünftigen Lösungen. 
Mit Mut und vor allem mit einem festen Glauben an dieses Österreich und an die Kraft der Gemeinschaft. 
Daran müssen wir uns orientieren, wenn wir daran gehen die Aufgaben unserer Zeit zu bewältigen. Im 
gegenseitigen schlecht reden wird das nicht gelingen. Wir brauchen wieder den Glauben an uns selber, an unser 
Land und an unsere Gemeinschaft in seiner Vielfalt und Unterschiedlichkeit wie sie eben ist und wie das auch 
gut ist.
Helfen können uns dabei unsere Traditionen, wie eben der Wandertag oder das Allerheiligen-Fest und natürlich 
viele mehr, die wir in unserer Gemeinde von Generation zu Generation weitertragen und so Vertrauen und Halt 
bieten in Zeiten, wo die Welt offensichtlich aus den Fugen geraten ist. 
Ich möchte mich bei allen jenen herzlich bedanken, die über viele Jahrzehnte unsere Traditionen pflegen und 
weitertragen. Das sind die Funktionärinnen und Funktionäre in unseren Vereinen und Körperschaften, die 
Vertreter der Pfarre und viele Freiwilligen, die ihren Beitrag dafür leisten. Beim Wandertag gilt mein Dank 
Franz Michael Kappl, der über Jahrzehnte die Strecke festlegt und sich immer wieder Gedanken darüber 
macht, wie wir unsere Gemeinde von einer neuen Seite kennenlernen können. Beim Friedhof bedanke ich mich 
bei allen Familien für die schöne Gestaltung der Gräber. Das zeigt mir die große Wertschätzung gegenüber 
unseren Vorfahren und auch das braucht eine Gesellschaft. Unser Friedhof gehört der Pfarre und somit ist die 
Pflege und Betreuung vom Engagement vieler Freiwilliger getragen. Im Namen aller möchte ich mich 
besonders bei unserem Friedhofsverwalter Johann Heigl bedanken. Er sorgt sich schon Jahrzehnte mit viel 
Engagement und großem Einsatz für ein ansprechendes Erscheinungsbild der letzten Ruhestätte unserer 
Verstorbenen. Das verdient unseren Dank und unsere große Wertschätzung,

 Meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Winterdienst - Schneeräumung

Um den Schneepflugfahrern die Arbeit für die Räumung der Gemeindestraßen 
und Güterwege zu erleichtern, sind entlang der Güterwege, Zufahrten, neben 
Straßensteinen, Schächten und sonstigen Hindernissen, beidseitig und 
paarweise Schneestangen zu setzen. So bleibt die Straße besser sichtbar und eine 
Beschädigung der Räumfahrzeuge wird verhindert. 

Es ergeht daher ein Appell an alle Güterwegobmänner und Grundeigentümer dafür Sorge zu 
tragen, dass die Schneestangen so rasch wie möglich gesetzt werden. 

Der Winterdienst bringt jedes Jahr eine Menge Arbeit für unser Mitarbeiter. Daher bitte um Verständnis, wenn nicht 
überall und zu jeder Zeit alle Gemeindestraßen/Güterwege/Siedlungsstraßen und Gehsteige gleichzeitig und 
perfekt geräumt und gestreut sind. 

Es ist unmöglich im Winter gleich gute Verhältnisse, wie im Sommer zu schaffen. Deshalb ist die Eigenvorsorge - 
wie sie auch in der Straßenverkehrsordnung vorgeschrieben ist - ein wesentlicher Aspekt für die Sicherheit im 
Winter. Winterausrüstung und eine an die Straßenverhältnisse angepasste Fahrweise und Fahrgeschwindigkeit 
haben weit größeren Einfluss auf die Verkehrssicherheit, als jede noch so gute Winterdienstmaßnahme. 

Gehsteigräumung

Wir ersuchen die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet, welche den Beitrag für die Schneeräumung nicht 
einbezahlt haben, die Gehsteige in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern 
und bei Glatteis zu streuen.

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von einem Meter zu säubern und zu streuen. 
Vorhandene Eisbildungen an Dächern an der Straßenseite müssen entfernt werden. Bitte den Schnee der Geh-
steige nicht auf die Straße werfen!

Wir bitten alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, bei starken Schneefällen zu bedenken, 
dass nicht alle Flächen zeitgleich in den Morgenstunden geräumt werden können. Die zuständigen 
Schneeräumer sind ab den frühen Morgenstunden im Einsatz und leisten ihr Bestmögliches. 

Verparkte Flächen können nicht mit dem Schneepflug geräumt werden!!!

Bitte haben Sie Verständnis und ein wenig Geduld bei Schneefall!

Landesstraßen 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Räumung aller Landesstraßen ausschließlich durch die Straßenmeisterei  
durchgeführt wird und die Gemeinde darauf keinen Einfluss hat. 

Plakatieren im Ortsgebiet

Es wird darauf hingewiesen, dass das Plakatieren nur innerhalb der Ortstafeln erlaubt ist. Bitte auch beachten, dass 
innerhalb des Kreuzungsbereiches ein Abstand zur Kreuzung von 25 Metern eingehalten werden muss, damit die 
Kreuzung übersichtlich und sicher bleibt.



MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

04 Ausgabe Nr. 190—November 2023

Brauchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?

Auf dem Gemeindeamt gibt es immer noch DVD´s vom Heidemädchen, den ersten Teil der Chronik und die 
Fortsetzung von 2004 bis 2016, die Höfe- und Häuserchronik, Wegzeichen in & um Allhartsberg und das neu 
erschienene Buch von Monika Öllinger „Alte und neue Holzdecken in Allhartsberg und Neuhofen an der Ybbs.

Preise:
Chronik von Allhartsberg         € 35,--
Fortsetzung von 2004 bis 2016         € 20,--
Häuserchronik                   € 20,--
DVD Heidemädchen                     € 20,--
Wegzeichen in & um Allhartsberg                   € 20,--
Alte und neue Holzdecken in
Allhartsberg und Neuhofen/Ybbs            € 20,-- 

Die Bücher bzw. die DVD können während der Amtsstunden auf dem Gemeindeamt erworben werden.

Baustellen Schule und Neugestaltung Spielplatz und Funcourt

Der Zu- und Umbau bei der Schule ist in vollem Gange. Mitte Oktober wurde mit der Sanierung des Spielplatzes 
und Funcourtes begonnen. Bauleiter Leopold Teufel überwacht diese Baustellen. 

Tag der offenen Ateliers

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, Gemeinderätin 
Irene Kößl und geschäftsführende Gemeinderätin 
Barbara Dorninger statteten Frau Annemarie 
Dorner einen Besuch beim Tag der offenen Ateliers 
am 21. und 22. Oktober 2023 ab.

Viele ihrer wunderschönen Werke konnten an 
diesem Wochenende von den Besucherinnen und 
Besuchern bestaunt werden.
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  Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2024/2025

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!

Die Kindergarteneinschreibung für das kommende Kindergartenjahr 2024/25 erfolgt wie bereits die letzten 
Jahre online.
Die dafür notwendigen Formulare stehen ab sofort auf der Homepage der Marktgemeinde Allhartsberg unter 
www.allhartsberg.gv.at online zur Verfügung.
Angemeldet werden können alle Kinder, die im kommenden Kindergartenjahr das 2. Lebensjahr erreichen. 
Die Datenblätter bitte alle ausgefüllt bis spätestens Montag, 22. Jänner 2024 per Mail an die Gemeinde 
gemeinde@allhartsberg.gv.at senden oder einfach in den Postkasten vor dem Gemeindeamt einwerfen.
Bitte unbedingt die voraussichtlichen Bedarfszeiten ausfüllen und aktuelle Telefonnummer und E-Mail-
Adresse angeben, um eine Kontaktaufnahme von Seiten des Kindergartens zu ermöglichen. 
Nach Zuteilung in den entsprechenden Kindergarten wird Sie dann die Leitung Ihres Kindergartens im Laufe des 
darauf folgenden Monats kontaktieren, um Weiteres mit Ihnen zu besprechen. 

Auf Ihre Anmeldungen freuen sich   ... der NÖ Landeskindergarten Allhartsberg und 
               ... der NÖ Landeskindergarten Kröllendorf

Für Anmeldungen und Informationen bezüglich Kleinkindtagesbetreuung „Kunterbunt” für das Jahr 
2024/2025 gilt: bei Bedarf Kontaktaufnahme mit der Leitung Frau Andrea Mayr unter der Telefon-
nummer: 0677/622 45 164,

Kostenlose Rechtsauskunft in Allhartsberg

Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner vertreten durch Frau Dr. Vanessa 
Pöttinger-Semm aus Hilm bietet einmal im Monat kostenlose 
Rechtsberatung an.

Die Beratungstermine für 2023 sind:
  Donnerstag, 07. Dezember 2023

 
jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr am Gemeindeamt Allhartsberg, 

Markt 47, 3365 Allhartsberg

Um telefonische Voranmeldung unter 
0676/34 20 350 wird ersucht!

Ehrenzeichen für Bernhard Ebner

Im Rahmen einer Ehrung im Landhaus wurde vor Kurzem 
LAbg. Bernhard Ebner das Ehrenzeichen für Verdienste um 
die Republik Österreich von Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner verliehen.

Herzliche Gratulation!

http://www.allhartsberg.gv.at
http://gemeinde@allhartsberg.gv.at
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Zwei zertifizierte Grünraumpfleger aus der Gemeinde Allhartsberg

19 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben den „Natur im Garten“ Lehrgang „Ökologische Grün-
raumpflege“, eine Kooperation mit der KLAR! Region Amstetten Nord mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen. Niederösterreich verfolgt ein großes Ziel: Alle Parks und öffentliche Grünflächen sollen 
biologisch gepflegt werden. Für dieses Vorhaben benötigt es Fachkräfte in den Gemeinden. Die 
Absolventinnen und Absolventen des Lehrgangs verfügen über eine theoretische und praktische Ausbildung 
zur naturnahen Pflege von Grünräumen. Aus der Gemeinde Allhartsberg haben Andrea Lischka und Florian 
Pflügl in diesem Jahr den Lehrgang mit Auszeichnung abgeschlossen.

Insgesamt 485 Gemeinden in Niederösterreich bekennen sich bei der Pflege ihrer Grünräume zum biologischen 
Pflanzenschutz. Laut einer aktuellen Studie wünschen sich 9 von 10 Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreichern eine naturnah gepflegte Gemeinde. Beim Lehrgang „Ökologische Grünraumpflege“ 2023 des 
Landes Niederösterreich, Abteilung Umwelt- und Energiewirtschaft in Kooperation und der KLAR! Region 
Amstetten Nord nahmen primär Gemeindebedienstete aus dem westlichen Niederösterreich teil. Der Lehrgang gab 
einen Überblick über alle wichtigen Bereiche, die bei der ökologischen Grünraumpflege berücksichtigt werden 
müssen. Dieses Basiswissen ist bei Grünraumprojekten ein wichtiger Erfolgsfaktor.
Das Basiswissen zur ökologischen Grünraumpflege zu Wiesen, Bäumen, Sträuchern, Staudenbeeten, aber auch zu 
Bauten wie z.B. Wegen, Zäunen bzw. speziellen Grünräumen wie Friedhöfen oder Sportplätzen wird vor allem auf 
Projektbaustellen in Gemeinden praxisnah vermittelt. Der Kurs „Ökologischer Pflanzenschutz“ ist als Weiter-
bildung im Ausmaß von fünf Stunden für den NÖ Pflanzenschutz-Sachkundeausweis anerkannt.
Der nächste Lehrgang startet am 19. März 2024. Anmeldungen können ab sofort (bis 15. Februar 2024) beim 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0)2742/74 333, erfolgen.gartentelefon@naturimgarten.at 
Weitere Informationen  : www.naturimgarten.at

Andrea Lischka und Florian Pflügl absolvierten mit ausgezeichnetem Erfolg den Lehrgang „Ökologische 
Grünraumpflege.” 

Herzlichen Glückwunsch!

mailto:gartentelefon@naturimgarten.at
http://www.naturimgarten.at/veranstaltungen
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Green Care-Hoftafel für Betrieb Wegbauer 

Niederösterreichsicher Green Care-Betrieb wurde am 14. Oktober 2023 für seine bauernhofpädagogischen 
Angebote ausgezeichnet. 

„Bildung zum Ankommen", so lautet das Motto der Green Care-Angebote am Betrieb von Helen und Philipp 
Brandstetter in Allhartsberg im niederösterreichischen Mostviertel. Inmitten einer Naturidylle am rechten Ufer der 
Ybbs und am Fuße des Sonntagbergs, umgeben von Wiesen und Wäldern, betreibt das junge Ehepaar den 
Wegbauerhof. Der Bauernhof umfasst 17 ha Grünland und 2 ha Forst und wird konventionell im Vollerwerb 
bewirtschaftet. Für den Betriebsschwerpunkt, die Milchwirtschaft sorgen 39 Rinder, die gemeinsam mit 2 Ziegen 
und Katzen am Hof leben. Die Milch wird teils am Hof verarbeitet und die Produkte wie Butter und verschiedene 
Joghurts auch in Direktvermarktung vertrieben. Zum nun ausgezeichneten Green Care-Angebot am Hof gehören 
Schule am Bauernhof-Programme und weitere Angebote für Kinder, Jugendliche und Menschen mit Behinderung.
 
Am Bauernhof fürs Leben lernen 
„Mit unseren Bildungsangeboten wollen wir die Begeisterung für die Natur und das Verständnis für natürliche 
Prozesse und Zusammenhänge weitergeben, sowie die Wertschätzung für die bäuerliche Arbeit fördern", so 
Bäuerin Helen Brandstetter, diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin und ausgebildete Kinderbetreuerin. 
„Der Wegbauerhof versteht sich als Ort des Ankommens, auch bei sich selbst. Durch aktive Mitarbeit am 
Bauernhofgeschehen und den Kontakt mit den Tieren erwerben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unserer 
Programme wertvolle Erfahrungen fürs Leben", ergänzt Philipp Brandstetter, landwirtschaftlicher Meister, der 
den Betrieb, der sich seit dem Jahr 1600 in Familienbesitz befindet, 2015 von seinen Eltern übernommen hat. Die 
bäuerlichen Tätigkeiten werden im Rahmen der Green Care-Angebote sowohl spielerisch als auch real erlebt – etwa 
bei Melkübungen oder beim Versorgen der Ziegen. Zur abschließenden Jause gehört natürlich auch die 
Vorbereitung wie das Schütteln der Butter und das informationsreiche Verarbeiten von Wiesen- und Waldkräutern. 
„Der Wegbauerhof ist ein weiteres Beispiel dafür, wie Jungbäuerinnen und Jungbauern ihre Begeisterung für die 
Landwirtschaft mit Green Care und Schule am Bauernhof an die Menschen in der Region weitergeben können. 
Damit werden sie zu Botschafterinnen und Botschaftern einer innovativen Generation auf den Betrieben, die es 
versteht, die Ressourcen ihrer Höfe auf vielfältige Art und Weise zu nutzen. Urproduktion, Direktvermarktung und 
Green Care ergänzen sich hier wunderbar", betonen Andrea Wagner, Vizepräsidentin der Landwirtschafts-
kammer Niederösterreich und Kammerobmann Mario Wührer anlässlich der Hoftafelverleihung. 
„Für unsere Gemeinde stellen die Green Care-Angebote am Wegbauerhof eine wirkliche Bereicherung dar. Der 
Bauernhof als Bildungsort bietet den Kindern und Jugendlichen einen unmittelbaren Einblick in die 
Landwirtschaft und die Produktion unserer Lebensmittel und vermittelt dabei ganz spielerisch wichtige 
naturwissenschaftliche Kenntnisse. Ich gratuliere Familie Brandstetter daher sehr herzlich zur Green Care-
Hoftafel", freut sich Anton Kasser, Bürgermeister der Gemeinde Allhartsberg und Abgeordneter zum 
niederösterreichischen Landtag. 
„Ich bin stolz, einen weiteren zertifizierten Betrieb in der Green Care-Familie willkommen heißen zu dürfen und zu 
sehen, mit wie viel Engagement und Leidenschaft für die Sache hier am Wegbauerhof gearbeitet wird. Mein Dank 
gilt an dieser Stelle auch der Landwirtschaftskammer Niederösterreich, die das Projekt Green Care seit vielen Jahr 
tatkräftig unterstützt und der sozialen Landwirtschaft damit einen besonderen Stellenwert einräumt", so Mag. 
Günther Mayerl, neuer Geschäftsführer der Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH. 

Wegbauer 
Helen & Philipp Brandstetter 
Hofstetten 2 
3365 Allhartsberg 
Telefon: 0664/75 007 152 
office@milchliebe.at 
www.milchliebe.at 
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Eröffnung Ab Hof Verkauf und Hofladen Milchliebe 
Familie Brandstetter 

Am 14. Oktober 2023 wurde im Zuge 
des Hoffestes und der Green Care Hof-
tafelverleihung der Hofladen „Milch-
kammerl" bei Familie Brandstetter 
eröffnet. Dieser wird auf Vertrauens-
basis mittels Selbstbedienung geführt 
und hat von Montag bis Sonntag von 
06.00 bis  20.00 Uhr geöffnet. 

Neben den eigenen Joghurtprodukten werden verschiedene Produkte 
von befreundeten Direktvermarktern aus der Umgebung angeboten. 
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Herzliche Einladung zur „Die Magie des Räucherns” 

Welche verschiedenen Räuchermethoden gibt es? Das ganze Jahr hindurch 
kann mit räuchern begleitet werden. Welche Pflanzen kann man räuchern? 
Helene Grill zelebriert schon seit 2 Jahren intensiv die Rauhnächte und das 
möchte sie euch gerne näherbringen. Durch die Rauhnächte mit 13 Wünschen 
fürs kommende Jahr. Da Helene heuer selbst alle Kräuter und Harze 
gesammelt, getrocknet und gemischt hat, freut sie sich sehr, euch ihren 
HerzGfühl-Räucherzauber mitzugeben. Sehr spannende Rauhnächte warten 
heuer auf dich! Lass dich ein - auf altes Wissen und eine duftende schwingende 
HERZ-Räucher-Zeit.

Wo?    HoamatGfühl-Raum
Wann?  Freitag: 24. November 2023 von 18.00 bis 21.00 Uhr 
                    (max. 6 Personen) oder                        

Samstag: 25. November 2023 von 08.30 bis 11.30 Uhr 
 (max. 6 Personen)

Kosten :  € 45,-- (inkl. 125ml HerzGfühl-Räucherzauber)

Bitte um telefonische Anmeldung bei Helene Grill unter 0664/41 93 240

Allhartsbergerinnen wollen's wissen…

… wie man „Fit ein Leben lang“ bleibt, wie OA Dr. Rudolf Paumann im September bei seinem Vortrag humorvoll 
und dennoch sehr informativ darstellte. 
Am 23.Oktober 2023 starteten 12 Teilnehmerinnen mit dem Tut gut – Programm „Vorsorge Aktiv“. Sie treffen 
sich die nächsten 9 Monate wöchentlich, um sich in den Themen Bewegung, Ernährung und Mentale 
Gesundheit in Begleitung von Physiotherapeutin Katharina Emetsberger, Bsc., Ernährungswissenschaftlerin 
Mag. Elisabeth Bernkopf und Klinische Psychologin Judith Riegler zu stärken.

Den Teilnehmerinnen eine spannende Zeit und viel Erfolg!

Foto: Gesunde Gemeinde Allhartsberg
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WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Dominik Datzberger

Melanie, Domink Datzberger, Bernhard Wegerer 
und Regina Datzberger. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Zur Geburt von 
Natalie Hofer

Veronika, Natalie, Klara, Matthias und Laura Hofer.  

Zur Geburt von 
Maximilian Humpel

Veronika Maier, Maximilian und Lukas 
Humpel. 

Zur Geburt von 
Milan Gerner

Winnie Gerner, Milan, Robbie, Jürgen und Lilly 
Hofer. 

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

Neues Gartentor 

Die Kinder und das Team des Kindergartens Allhartsberg freuen sich über das neue Gartentor. Sie bedanken sich 
bei der Gemeinde, bei den Bauhofmitarbeitern und bei der Firma MetallPox für das wunderschöne Gartentor.

VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Voller Erfolg beim Verkauf von Schokopralinen und 
„Happy Blue Chips“

Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Allhartsberg haben sich durch 
die Teilnahme an der Jugendaktion der päpstlichen Missionswerke im Rahmen 
des Religionsunterrichts für soziale Gerechtigkeit und Menschen in den 
ärmsten Ländern der Welt eingesetzt. Durch den Kauf nachhaltiger Fairtrade-
Produkte, wie den beliebten Schokopralinen, haben sie 800 Euro gesammelt. 
Heuer gab es wieder die begehrten „Happy Blue Chips“, blaue Kartoffelchips 
aus einer seltenen peruanischen Kartoffelsorte. Dabei haben die Kinder 
doppelt Gutes getan, denn es hat nicht nur gut geschmeckt, sondern der im 
Weltmissionsmonat Oktober gesammelte Betrag kommt besonders Kindern 
und Jugendlichen in Asien, Afrika und Lateinamerika zugute. Mehr 
Informationen zur Jugendaktion und die Möglichkeit selbst zu Spenden finden 
Sie unter www.missio.at/jugendaktion

http://www.missio.at/jugendaktion


12 Ausgabe Nr. 190—November 2023

MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Die Mittelschule im Schuljahr 2023/24

Das Schuljahr 2023/24 begann am 4. September 2023 mit einem gemeinsamen 
Eröffnungsgottesdienst in der Pfarrkirche Allhartsberg. Pater Vitus begrüßte die 
Schülerinnen und Schüler der Volks- und Mittelschule Allhartsberg in der sehr gut 
gefüllten Kirche. Nach dem Gottesdienst wurde in der Schule eine Schulvoll-
versammlung abgehalten, in der die neuen Schülerinnen und Schüler begrüßt und 
willkommen geheißen wurden.
Somit starteten am ersten Schultag 173 Schülerinnen und Schüler und 24 Lehrpersonen in das neue Schuljahr. 
Neu im Lehrteam begrüßte Dir. Aigner die neue Kollegin Frau Mag. Birgit Kraus aus Euratsfeld. Sie ersetzt Frau 
Lehrerin Kinast, die im Sommer in Mutterschutz gegangen ist. 

Die Mittelschule Allhartsberg erhält das Schulsportgütesiegel in Gold!

Der Mittelschule Allhartsberg wurde das Schulsportgütesiegel in Gold - der 
höchsten Kategorie - verliehen

Das Schulsportgütesiegel ist eine Auszeichnung, die eine Schule aufgrund ihrer 
sportlichen, bewegungserzieherischen und gesundheitsfördernden Angebote bean-
tragen kann. Dabei wurden die Sportangebote der Mittelschule Allhartsberg genau unter 
die Lupe genommen.

Direktor Jürgen Aigner und Sportlehrer Paul Ertl übernahmen sichtlich stolz die 
Urkunde, überreicht von Bildungsdirektor Mag. Fritthum und Landesrätin für Bildung 
Mag.a Christiane Teschl-Hofmeister. 

Die Schule in Allhartsberg verfügt über ein vielfältiges Sportangebot. 

Einige Beispiele: Teilnahme an Sportbewerben, schulinterner Laufbewerb, ein sehr gut ausgestatteter Turnsaal, 
Wintersportwoche, Sommersportwoche, Schwimmwoche, Wandertage, unverbindliche Übungen, Bewegte Pause, 
... und vor allem eine positive Einstellung zu einer sportlichen Betätigung!

Foto: Mittelschule Allhartsberg

Bildungsdirektor Mag. Karl 
Fritthum, Landesrätin Mag.a 
Christiane Teschl-Hofmeister, 
Sportlehrer Dipl. Päd. Paul Ertl, 
Schulleiter Jürgen Aigner und 
Landesrat Mag. Dr. Christoph 
Luisser. 
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MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Tag der offenen Tür an der 
NMS Allhartsberg!

Am Freitag, den 01. Dezember 2023 findet 
an der NMS Allhartsberg der alljährliche 
Tag der offenen Tür statt. Von 09.00 bis 
12.00 Uhr haben die Kinder der Volks-
schule und deren Eltern die Möglichkeit, 
einen Einblick in die Mittelschule zu be-
kommen. Die Schülerinnen und Schüler 
der NMS Allhartsberg präsentieren an 
verschiedenen Stationen den schulischen 
Alltag und die vielfältigen Angebote der 
Mittelschule Allhartsberg. Wenn auch Sie 
Interesse an der Schule haben oder einfach 
nur einmal einen Blick in die Schule 
werfen wollen, sind Sie recht herzlich 
eingeladen.

 
Die Mittelschule Allhartsberg freut 

sich auf zahlreichen Besuch!                        



14 Ausgabe Nr. 190—November 2023

 Ca. 1.500 Besucher bei Tag der offenen Tür !

In Kröllendorf wird seit fast 90 Jahren Saft produziert. AUSTRIA JUICE öffnete am Samstag für einen Tag die 
Türen und gab Einblick in die moderne Produktion von Fruchtsaftkonzentraten und Getränkegrundstoffen, die 
weltweit exportiert werden. 
1.500 Besucher nutzten am letzten September-Tag die Gelegenheit, einen Betriebsrundgang im Mostviertler 
Industrieunternehmen AUSTRIA JUICE zu machen. 
Im Rahmen des Betriebsrundgangs lernten die Besucher sämtliche Produktionsschritte der Fruchtsaftkonzentrat 
Produktion bei AUSTRIA JUICE kennen: vom Dampfkessel, Pressen bis hin zur Abfüllung. Allein am Standort 
Kröllendorf bei Allhartsberg (Bezirk Amstetten) produzieren 255 Mitarbeiter jährlich 60.000 Tonnen verschiedene 
Fruchtsaftkonzentrate, Getränkegrundstoffe und Aromen. 
Ein Pressvorgang dauert bei Äpfel rund 90 Minuten. Danach wird dem Saft im Verdampfer Wasser entzogen, also 
sein Volumen reduziert und ein Konzentrat hergestellt, das wesentlich haltbarer als Saft ist und auch weniger 
Lagerkapazität beansprucht. Im zentralen Forschungs- und Entwicklungslabor werden für die weiterverarbeitende 
Industrie bzw. Getränkeabfüller kundenspezifische Getränkemischungen hergestellt. Dabei reicht das 
Produktportfolio vom klassischen Fruchtsaft, über Sirupe oder Limonaden bis hin zu Energy Drinks und trendigen 
Functional Drinks mit zugesetzten Vitaminen oder Proteinen. Von der Vielfalt und dem guten Geschmack konnten 
sich die Besucher bei Verkostungen überzeugen. 
„AUSTRIA JUICE ist einer der führenden Hersteller am Weltmarkt von Fruchtsaftkonzentraten, Getränke-
grundstoffen und Aromen", erklärt Geschäftsführer DI Franz Ennser. Mit der betriebseigenen Produktentwicklung 
erfüllt AUSTRIA JUICE Kundenwünsche der Getränke- und Lebensmittelindustrie mit beständig neuen 
Rezepturen und Getränkegrundstoffen. 
Zudem hat das Unternehmen einen klaren Fokus. Menschen aus der Region für seine Betriebsaktivitäten zu 
begeistern und sie als wertvolle Mitarbeiter zu gewinnen. Dabei geht AUSTRIA JUICE sogar noch einen Schritt 
weiter, indem es neue Berufsfelder in der Region erschließt, wie zum Beispiel die spannende Position der 
Flavouristen – also Aroma-Entwickler. Während des Tags der offenen Tür hat das Unternehmen mit großer 
Begeisterung für seine Ausbildungs- und Arbeitsmöglichkeiten geworben. 
In den letzten Jahren investierte der Betrieb mehr als 3 Mio. Euro in den Standort Kröllendorf – beispielsweise in 
eine eigene betriebliche Abwasserreinigungsanlage, in eine Photovoltaik-Anlage oder in ein Analytik-Labor. 
Neben dem Einblick in die Produktion und das Produktentwicklungslabor sorgte bei den jungen Besuchern die 
Hüpfburg und das Schminken und Basteln für Abwechslung. 
AUSTRIA JUICE ist eines von vierzig Industrieunternehmen, das an der Aktion „Tage der offenen Tür in 
Niederösterreichs Industrieunternehmen" teilnahm. 

ÜBER AUSTRIA JUICE 
AUSTRIA JUICE ist im B2B-Bereich weltweit führend 
bei der Produktion von Fruchtsaftkonzentraten. Rund 
1.000 Mitarbeiter*innen an 14 Standorten produzieren 
Apfel- und Beerensaftkonzentrate, natürliche Aromen, 
Direktsäfte sowie Fruchtweine. Wir beliefern in 65 
Ländern mehr als 750 Kund*innen in der weiterver-
arbeitenden Nahrungsmittelindustrie. 
Gegründet 1936 als „YO - Ybbstaler Obstverwertung" ist 
AUSTRIA JUICE mittlerweile ein Joint Venture der 
AGRANA Beteiligungs-AG und der RWA Raiffeisen 
Ware Austria AG mit Firmensitz in Kröllendorf und 14 
Werken in Österreich, Deutschland, Ungarn, Polen, 
Rumänien, der Ukraine und China. 
2023 wurde AUSTRIA JUICE vom IMWF (Österreich-
isches Institut für Management- und Wirtschafts-
forschung) mit einer Top 3 Platzierung in der Kategorie 
Getränkeindustrie als „Innovation Winner" ausge-
zeichnet. 

 AUSTRIA JUICE - TAG DER OFFENEN TÜR

v.l.n.r: Kai Oliver Antonius (CSO Austria Juice), Franz 
Ennser (CEO Austria Juice), Alexander Schrötter (WKO 
Spartengeschäftsführer Industrie) und Karl Pöttinger (Plant 
Manager Austria Juice) 

Bildcredit: © AUSTRIA JUICE 
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 DORFERNEUERUNGSVEREIN ALLHARTSBERG

Tag der offenen Mühle 

Ein Tag auf den sich schon viele Interessierte gefreut haben. Beim dritten Anlauf war es möglich, die Sanierung der 
Aubauernmühle festlich zu begehen. Ein Projekt, das in Zusammenarbeit vom damaligen Besitzer Andreas 
Schwarnthorer, der Dorferneuerung Allhartsberg und der Marktgemeinde Allhartsberg in den Jahren 2018 bis 2020 
mit großem Einsatz verwirklicht wurde. Andreas Schwarnthorer und die Marktgemeinde Allhartsberg haben die 
finanziellen Belange (Übernahme der Kosten und Abwicklung der Förderung) abgedeckt. 

Die Durchführung der Arbeiten war Angelegenheit der Dorferneuerung. Für dessen Obmann Gottfried Übellacker 
war es ein Herzensanliegen, dass dieses Naturjuwel erhalten bleibt. Mit 2.300 freiwilligen Arbeitsstunden konnte 
die Aubauernmühle saniert werden. In diesem Zusammenhang ist auch der Mühlenweg entstanden, der heute nicht 
mehr weg zudenken ist.

Dieses Fest gibt die Gelegenheit, danke zu sagen. In erster Linie der Besitzerfamilie, dass das schöne Fest 
abgehalten werden konnte. Auch für die Bereitschaft, die Mühle gemeinsam zu sanieren. Dank gilt ebenfalls den 
vielen Helfern, ohne sie wäre die herausfordernde Umsetzung nicht möglich gewesen. Für die materielle und 
finanzielle Unterstützung sei bei der Wirtschaft gedankt. 

Der Tag der offenen Mühle war ein Fest der guten Laune, der Begegnung und ein Fest der Neugierde, die Mühle im 
Echtbetrieb zu sehen, auch wenn das Wasser dazu gefehlt hat. 

Herzlichen Dank an die Helfer der Dorferneuerung, sie haben es möglich gemacht, dass das Fest zu 
dem wurde, wo Gastlichkeit und gute Laune zu spüren war. 

Foto: Dorfneuerung Allhartsberg
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 SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Fahrt ins Blaue

Die Fahrt ins Blaue führte die Senioren ins Hausruckviertel. Erstes Ziel war Maria Bründl und die Kellergröppe in 
Raab, bekannt aus „9 Plätze - 9 Schätze”. 
Am Nachmittag ging es zum Schaumrollenkönig Guschlbauer, natürlich mit Verkostung.
Der gemütliche Abschluss fand im Allhartsbergerhof statt. 

 TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Foto: Seniorenbund Allhartsberg
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 FEUERWEHR KRÖLLENDORF-WALLMERSDORF

Inspizierung der Freiwilligen Feuerwehren von Allhartsberg

Am 08.Oktober 2023 fand die jährliche Inspizierung der Feuerwehren Allhartsberg, Hiesbach und Kröllendorf- 
Wallmersdorf durch BR Leo Herzog aus Ybbsitz - gemeinsam mit Unterabschnittskommandant HBI Leopold 
Kromoser und Bgm. LAbg. Anton Kasser statt.
Nach der Inspizierung der Feuerwehrhäuser und der Gerätschaft wurde noch die Inspizierungsübung um 14.15 Uhr 
durchgeführt. Bei der Übung wurden die Inspizierungspunkte eingearbeitet. Es nahmen 71 Mann der 3 Feuer-
wehren teil. 17 Mitglieder der Feuerwehrjugend sahen sehr gespannt zu.
Die Übung wurde heuer von der FF Kröllendorf-Wallmersdorf ausgearbeitet. Übungsannahme war ein Brand einer 
Hackschnitzelheizung der Fam. Ecker, vulgo Leitenbauer in Wallmersdorf mit angrenzendem Waldbrand, ver-
missten Personen und gefährlichen Stoffen. Diese wurden mit Atemschutztrupps von der FF Wallmersdorf, FF 
Hiesbach und der FF Allhartsberg gerettet. Als große Herausforderung der FF-Kameraden waren die eng 
aneinander stehenden Gebäude. Alle Inspektionspunkte wurden erfüllt und die Abschlussübung zur Zufriedenheit 
der Inspizierenden durchgeführt. 
Die ausarbeitende Feuerwehr Kröllendorf-Wallmersdorf bedankte sich recht herzlich bei Fam. Ecker für die 
Abhaltung der Übung und dem anschließenden Umtrunk.

Danke allen Kameraden und ein Gut Wehr!

Fotos: FF Kröllendorf-Wallmersdorf
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 FEUERWEHRJUGEND ALLHARTSBERG

44 Stunden Tag der Feuerwehrjugend Allhartsberg!

Am Freitag, den 20.Oktober 2023 startete die Feuerwehrjugend mit dem 44 Stunden Tag um 15.00 Uhr. Jeder 
brauchte nur seine Uniform, Schlafsack und Waschzeug mitzubringen. Die Florianijünger versammelten sich 
und bezogen das Quartier für die nächsten 44 Stunden. Nach dem Abendessen begann die Übung mit der aktiven 
Feuerwehrmannschaft, bei der es um einen simulierten Autounfall ging. Es wurde eine Löschleitung gelegt zum 
vorbeugenden Brandschutz und den Aktiven bei ihrer Arbeit über die Schulter geschaut. Nach getaner Arbeit 
rückten alle wieder ins FF-Haus ein und gingen in die verdiente Nachtruhe über. 
Am Samstag gab es zeitig Frühstück und die Vorbereitungen für die anstehende Erprobung, Erprobungs-Spiel 
wurden getroffen. Da konnten die Jungen ihr erlerntes Wissen unter Beweis stellen. Um ca. 14.00 Uhr trafen ABI 
Christian Pachler, BSB-FJ Caroline Kampner und OBI Stefan Schnabl ein und es wurde mit der Erprobung/ 
Spiel gestartet. Es wurde die weiße Fahne gehisst und alle erhielten ihre Urkunde. Am Abend wurde ein  
Lagerfeuer gemacht. Zum Essen gab es Stockbrot und gegrillte Knacker. In der Nacht von Samstag auf Sonntag 
um 01.30 Uhr gab es eine Einsatzübung. Es ging um eine Personensuche im Naturbad Allhartsberg. Nachdem 
alle müde ins FF-Haus gekommen sind, ist jeder eingeschlafen. Am Sonntag wurde noch gemeinsam 
gefrühstückt, die Sachen gepackt und das FF- Haus zusammen geräumt. 

Ein großes Dankeschön geht an alle Unterstützer und die Betreuer!

Herzliche Einladung zum 

vorweihnachtlichem Beisammensein

am Samstag, 16. Dezember 2023

ab 15.00 Uhr

Feuerwehrhaus /JUGENDRAUM Allhartsberg

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Auf euer Kommen freuen sich 
die Feuerwehr-Jugend und die Betreuer!

Der Erlös kommt der Feuerwehrjugend zu Gute.

Fotos: Feuerwehr Allhartsberg
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 FEUERWEHRJUGEND ALLHARTSBERG

Wir gestalten gemeinsam einen Weihnachtsbaum

Unter dem Leitspruch

EINER FÜR ALLE UND ALLE FÜR EINEN

schmückt die Feuerwehrjugend heuer wieder einen Weihnachtsbaum.

    Der Weihnachtsbaum steht ab 01. Dezember 2023 am 
Vorplatz des Feuerwehrjugend-Raumes.

                                      Jeder kann kommen und ihn weihnachtlich schmücken und mitgestalten. 
                                     Ihr könnt mitbringen was ihr wollt z. B. selbst gestalteten Christbaumschmuck, 

                                    Deko-Gegenstände oder irgendwas, das für euch zu Weihnachten gehört. 
                                     Der Vorplatz darf natürlich mit dekoriert werden!

                                        Nicht nur die Feuerwehr sondern ALLE dürfen helfen.

                                                       Der Weihnachtsbaum wird von der FF Allhartsberg 
                                                      am 24. Dezember 2023 fotografiert und veröffentlicht. 

Auf tatkräftige Unterstützung freut sich die 
Feuerwehrjugend - Allhartsberg
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 ÖVP ALLHARTSBERG

Aktion „Nah Sicher”

Die Aktion „Nah Sicher” legt jedes Jahr ein besonderes Augenmerk auf die Unternehmer*innen und Betriebe aus 
der Gemeinde. In diesem Jahr haben Gemeinderätin Anita Reichl und Bgm. LAbg. Anton Kasser besonderes 
Augenmerk auf die Gasthäuser und den Friseur gelegt. Stammkunden wurden mit einem 30,-- Euro Gutschein für 
ihre Treue belohnt.
Herzlichen Dank allen Unternehmer*innen der Marktgemeinde Allhartsberg für ihren Einsatz und ihr Bemühen. Ihr 
leistet damit einen wesentlichen Beitrag für eine lebendige und lebenswerte Gemeinde. 

Melitta Götz erhielt den Gut-
schein vom Allhartsbergerhof. 

Andrea Hofer erhilet den Gutschein vom 
Gasthaus Wagner von Daniel und Sabine 
Huschka. 

Maria Albrecht freute sich über den 
Gutschein vom Haarschneider, Simon 
Tanzer. 

Fraktionsausflug der ÖVP Allhartsberg

Gemeindeparteiobmann Phillip Wieser und Bgm. Toni Kasser haben dieses Jahr alle Mitglieder der Gemeinderats-
fraktion und alle Helferinnen und Helfer zum gemeinsamen Ausflug eingeladen. 
Heuer stand der Besuch des neu renovierten Parlamentgebäudes auf dem Programm. Nach einer sehr guten 
Führung durch die Räumlichkeiten, die alle zumeist aus dem Fernsehen kennen, begrüßte NR Andreas Hanger die 
Gruppe und lud alle in die Räume des ÖVP-Parlamentsklub ein. 
Nach einer interessanten Diskussion und vielen guten Eindrücken vom Herz der österreichischen Demokratie fand 
der Ausflug im Prater einen gemütlichen Ausklang.

Fotos: ÖVP Allhartsberg
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 CANTORES DEI ALLHARTSBERG

Rückblick auf das Herbstkonzert 2023

Am zweiten Oktoberwochenende veranstalteten die „Sänger Gottes“ ihr diesjähriges Herbstkonzert und 
interpretierten das „Deutsche Requiem“ von Johannes Brahms. Die Stammbesetzung und eine große Zahl an 
begeisterten Projektsängern formten einen rund 60-köpfigen Chor, der das große romantische Chor-Orchesterwerk 
gemeinsam mit dem Waidhofner Kammerorchester in Angriff nahm. Die große Anstrengung der Einstudierung 
dieses gewaltigen Meisterwerks wurde belohnt durch ein sehr großes Publikumsinteresse und „Standing Ovations“ 
bei beiden Konzerten, die Chor, Orchester und die beiden Solisten Elisabeth Wimmer und Michael Wagner gerne 
entgegennahmen.

Freuet euch! Gaudete! Adventkonzert Cantores Dei

Mit einem Adventkonzert am 10. Dezember 2023 möchte die 
Singgemeinschaft Cantores Dei Allhartsberg in diesen komplizierten und 
schweren Zeiten Hoffnung schüren und Zuversicht schenken. 
Ausgewählte Lieder, Texte und Instrumentalmusik sollen das Vertrauen 
auf das Kommen des Messias wecken.

Die Sängerinnen und Sänger des Allhartsberger Chores möchten eine 
Gelegenheit geben zur vorweihnachtlichen Meditation und die Besucher 
einladen, ihren adventlichen Weg zu verinnerlichen. Dabei sollen neue und 
bekannte Lieder und Musikstücke erklingen und der Vorfreude auf das 
nahende Fest Ausdruck geben.

Die musikalische Feierstunde findet am 
10. Dezember 2023 um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Allhartsberg statt.

 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.
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 LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Jahreshauptversammlung:

Am Samstag, den 21. Oktober 2023 fand im Allhartsbergerhof die Jahreshauptversammlung der Landjugend 
Allhartsberg statt. 
Die ehemalige Leiterin, Sarah Grubhofer, und der ehemalige Obmann, Patrick Helmreich, konnten sich über 
zahlreiche Anwesenheit neuer Mitglieder sowie Ehrengäste freuen. Nach der Verlesung des Protokolls von Leonie 
Fehringer, berichtete der Kassier, Bernhard Kromoser über den Kassenstand. Weiters folgte danach ein 
Jahresrückblick in Form einer PowerPoint Präsentation, gestaltet von Julia Ecker und Lena Dirnberger. 
Anschließend führte die Bezirksleitung die Neuwahlen durch.

Für das Sprengeljahr 2022/23 wurden folgende Funktionäre neu gewählt:
Obmann:   Tobias Kittinger  Leiterin:   Leonie Fehringer
Obmann-Stv.:  Patrick Helmreich  Leiterin-Stv.:   Julia Reiter
Kassier:  Thomas Grubhofer  Schriftführung: Lena Schuller
Kassier-Stv.:  Simon Hofmacher  Schriftührung-Stv.:  Bernhard Kromoser

Weitere Vorstandsmitglieder:
Alexander Spreitzer, Thomas Öllinger, Matthias Tatzreiter, Lorena Fehringer & Lena Dirnberger

Foto: Landjugend Allhartsberg

Maibaum gesucht!

Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

Wie es der Brauchtum will, wird jedes Jahr im Mai gemeinsam ein Maibaum am Marktplatz in 
Allhartsberg aufgestellt. Deswegen bittet die Landjugend Allhartsberg wieder um Ihre Mithilfe und 
würden sich über eine Baumspende für das kommende Jahr 2024 freuen.

Bitte setzten Sie sich dafür mit Thomas Öllinger unter 0676/70 56 625 in Verbindung.

Vielen Dank vorab!
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 LANDJUGEND ALLHARTSBERG
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 SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG
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26. Flohmarkt am Sportplatz Kröllendorf

Am 14. und 15. Oktober 2023 veranstaltete die Sportunion Leitner Allhartsberg zum 26. Mal einen Flohmarkt am 
Sportplatz in Kröllendorf.

Die Flohmarktwaren wurden in wochenlanger Vorarbeit sehr 
übersichtlich geordnet und sortiert – ein herzliches Danke an 
alle Helfer, besonders an die zahlreichen Helfer beim 
Aufstellen der insgesamt vier Zelte. Bei schönstem Herbst-
wetter stand dem bunten Flohmarkt-Treiben nichts mehr im 
Wege und es wurde mit Begeisterung flaniert, gustiert, 
gewühlt und natürlich gekauft. Auf Grund der Warenvielfalt 
war für jeden Besucher die Chance auf sein eigenes Schnäpp-
chen gegeben, was für beste Stimmung unter den Besuchern 
und den zahlreichen Helfern führte.
Natürlich konnten nicht alle Waren an die Frau bzw. den 
Mann gebracht werden. Ein großer Teil der übrig gebliebenen 
Waren konnte karitativen Zwecken zugeführt werden, wie 
Bekleidung, Winterschuhe, Möbel, Bettzeug und Bücher.

42. Fitmarsch am 26. Oktober 2023

Am 26. Oktober 2023 führte die Sportunion Leitner Allhartsberg bereits zum 42. Mal den traditionellen Fitmarsch 
durch. Hauptorganisator Franz Michael Kappl stellte zwei tolle Wanderstrecken, die kurze Variante sogar 
kinderwagentauglich, zusammen. 
Über 900 Wanderer starteten vom Sportplatz Kröllendorf zur ersten Labestation bei Familie Edermayer, 
„Rosenhof“, wo die Sektion Fußball die bereits hungrigen Wanderer versorgte. Vom „Rosenhof“ ging es über den 
Kirchenweg zur zweiten Labestation bei der FF Allhartsberg, bei der die Sektion Ski unter Federführung von Alex 
Enöckl die Wanderer versorgte. Von dort führte die Strecke über den Südhang und den Ödelberg zur 3. Labestation 
bei Firma metallPox, die wiederum von der Sektion Tennis bestens betreut wurde. Nach einer Stärkung mit Kaffee 
und Kuchen gelangten die Wanderer über Angerholz wieder zurück zum Sportplatz. Dort ließ man den Wandertag 
bei unerwartet gutem Herbstwetter mit vegetarischen Spezialitäten von Gaia (Melitta und Daniel Zemla), 
Hausmannskost, Mehlspeisenbuffet, frischen Bauernkrapfen von Burgi Mistelbauer, Weinbar mit Weinen von 
„Wein und Dekor – Sylvia Herb“ und dem von Andi Mistelbauer bestens organisierten Getränkeausschank 
ausklingen.
Bei Start und Ziel sorgten Anni Hörndler, Anni Fehringer und Sonja Voglauer mit ihrem 9-köpfigen Versorgungs-
team für die bestmögliche Verpflegung aller Gäste. Ein herzlicher Dank an Hauptorganisator Franz Michael Kappl 
und alle Helfer, für die tagelangen Vorbereitungen. Ein besonderes Danke an Burgi Mistelbauer und ihre Helfer, die 
mit frischen Bauernkrapfen die Wanderer verwöhnten, sowie an die „Allhartsberger Gmiatlichkeit“, die für eine 
besondere musikalische Umrahmung und Stimmung sorgten.
Als größter teilnehmender Gruppe konnte Obmann Wolfgang 
Voglauer der Landjugend mit 47 Teilnehmern einen Pokal 
überreichen. Die zweitgrößte Gruppe stellte die Pensionisten 
(35) gefolgt von der Volksschule (34). 
Den Senioren gilt ein doppelter Dank, nicht nur für die 
zahlreiche Teilnahme, sondern auch für die tolle Mithilfe beim 
Zeltaufbau. 
Einen herzlichen Dank gilt allen Grundbesitzern, die ihre 
Zustimmung zur Benützung der Wanderwege gegeben haben, 
besonders an die FF Allhartsberg, die Familie Edermayer sowie 
die Familien Poxhofer und Schiefer für die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten für die Labestationen.

Fotos: Sportunion Leitner Allhartsberg
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.11. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

25. + 26.11. Dr. Zöchmann 07475/59 003

02. + 03.12. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

08. - 10.12. Dr. Troll 07448/23 22

16. + 17.12. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18.11 . Dr. Schmid 07442/52 78 370

25.11. Dr. Schrey 07442/52 425

02.12. Dr. Reingruber 07442/53 891

08. + 10.12. Dr. Ehrgott 059/133 448 331 823

09.12. Dr. Schmid 07442/52 78 370

16.12. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

Christbaumverkauf

Auch heuer wieder frische, heimische Christbäume  
aus Ihrer Region im Mostviertel.

Freitag, 08. Dezember 2023 
Freitag, 15. Dezember 2023
Freitag, 22. Dezember 2023

in der Zeit zwischen 09.00 und 17.30 Uhr
am Marktplatz in Allhartsberg.

Familie Henickl aus Seitenstetten
wünscht Ihnen viel Freude

beim Christbaum aussuchen!

 Gemeinsames Adventkranzbinden 
                                         …in gemütlicher Atmosphäre gemeinsam einen Adventkranz binden, bei Tee 
                                         und Keksen, dem einen oder anderen netten Gespräch sich auf den Advent 
                                         einstimmen! 

Reisig vorhanden! 

Ort:   Pfarrhof Allhartsberg 
Datum:  01. Dezember 2023 
Zeit:   ab 16.00 Uhr 
Kosten:  nach Materialbedarf 
Anmeldung:  Elfi Reitbauer: 0650/36 01 089 
  elfi.reitbauer@gmail.com 
  Anmeldeschluss: 28. November 2023 

 Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Nachmittag! 
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 ANKÜNDIGUNGEN

Punschstand der FF Kröllendorf-
Wallmersdorf

Die FF Kröllendorf-Wallmersdorf lädt heuer wieder 
zum traditionellen Punschstand ein.

Sektion Schi und Snowboard - 
Kinderschikurs für Kinder ab 6 Jahre

Vom 02. bis 05.01.2024 auf dem Hochkar (02.-04.01. 
mit Bus, 05.01. Eigenanreise)
Abfahrt jeweils 07.45 Uhr beim Vereinshaus in 
Allhartsberg, Rückkunft ca.17.00 Uhr
Anmeldung:
Anmeldung persönlich am 01. Dezember 2023 im 
Sporthaus Kröllendorf von 18.00 bis 19.30 Uhr mit 
Anzahlung von € 100,--/Teilnehmer. 

Für genauere Infos (Kurskosten, usw.) bitte E-Mail an 
schloegis@gmx.at. Es wird Ihnen dann das detaillierte 
Infoblatt gerne zugesendet. Abends auch erreichbar 
unter 0664/38 69 616. 

ACHTUNG: begrenzte Teilnehmerzahl!!!.

 SPORTUNION LEITNER 
ALLHARTSBERG

Öffnungszeiten des Punschstandes beim FF Haus in 
Wallmersdorf:

Freitag, 08. Dezember 2023 ab 18.00 Uhr 
Samstag, 09. Dezember 2023 ab 17.00 Uhr
Freitag, 15. Dezember 2023 ab 18.00 Uhr 
Samstag, 16. Dezember 2023 ab 17.00 Uhr
Freitag, 22. Dezember 2023 ab 18.00 Uhr 
Samstag, 23. Dezember 2023 ab 17.00 Uhr

mailto:schloegis@gmx.at
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